
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll 

 

der 4. Sitzung der Kompetenzgruppe „Landwirtschaft – Forst, Holz -   

Tourismus“ am 26.10.2009 um 19.30 Uhr im Sauerländer Besucherbergwerk Ramsbeck 

 

1. Begrüßung 

Der Vorsitzende der Kompetenzgruppe, Herr Johannes Trippe eröffnet die Sitzung und begrüßt die 

Anwesenden, insbesondere Herrn Reinhold Weber, den Vorsitzenden des Vereins sowie Herrn 

Mirko Ignatz, den neuen Leiter des Sauerländer Besucherbergwerks Ramsbeck.  

Herr Ignatz begrüßt ebenfalls alle Anwesenden und gibt eine kurze Einführung über die 

Geschichte des Sauerländer Besucherbergwerks sowie den aktuellen Stand der Dinge.  

 

2. Bericht und Information des Regionalmanagers 

a) Internetseite 

Herr Pletziger berichtet, dass seit dem 23.10.2009 die Internetseite der Leader-Region „4 mitten im 

Sauerland“ unter www.leader-sauerland.de frei geschaltet ist. 

b) Anrechnung der Eigenleistung 

Um Unklarheiten zu beseitigen stellt Herr Pletziger noch mal Details zu diesem Punkt vor. 

Eigenleistungen können auch weiterhin nicht von Privatpersonen oder gemeinnützigen Vereinen 

angerechnet werden. Lediglich wenn der Projektträger eine Kommune ist, können 

Eigenleistungen angerechnet werden. Die Kommunen müssen in diesem Fall das Projekt auch 

tragen und die Eigenleistung koordinieren.  

Im Folgenden entstand eine Diskussion die mit weiteren Nachfragen verbunden war.  
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c) Stand der in der letzten Sitzung besprochenen Projekte 

Dem Projekt „Jahrszeitenkalenders Wormbach“ wurden durch den Vorstand (bis dato) 5.000 € 

zugesagt. Zum aktuellen Zeitpunkt gibt es jedoch noch Probleme mit dem Pächter der Fläche, die 

erst ausgeräumt werden müssen.  Hierzu hat sich die Stadt Schmallenberg eingeschaltet. In der 

Vorstandssitzung am 27.10 soll überlegt werden, die  Zuschusszusage von 5.000 € für das Projekt zu 

erhöhen.  

Das Projekt „Kinderkunstgarten Gleidorf“ wurde in der letzten Vorstandssitzung erstmal 

zurückgestellt. Die Verkehrssicherungspflicht würde zwar von der Stadt Schmallenberg 

übernommen. Jedoch ist eine Ko-Finanzierung des Projektes noch nicht sichergestellt.  

d) Einladung 

Herr Pletziger weist noch einmal auf das Leader-Vernetzungstreffen in der Selfkant-Region am 

31.10.2009 hin und lädt alle Teilnehmer ein, mitzukommen. 

 

3. Vorstellung mögliche Leader-Projekte 

a) Melkerinnen-Projekt 

Frau Biermann und Herr Hemme von der Landwirtschaftskammer in Meschede stellen ein Projekt 

vor, dessen Ziel es ist, Milchviehhalter bei ihrer Arbeit zu entlasten und eine interessante 

Arbeitsmöglichkeit für fachfremde Menschen, vor allem Frauen, zu schaffen.  Frauen könnten als 

Melkerinnen in Milchviehbetrieben aushelfen und hätten so eine anspruchsvolle und 

familienfreundliche Teilzeittätigkeit, die den Betriebsleitern Zeit für die Ausübung von  

Managementaufgaben ließe. Dieses Projekt ist noch in der Planungsphase.  

b) Kleinvermieter-Pool  

Hubertus Schmidt von der Kur- und Freizeit GmbH in Schmallenberg stellt dieses Projekt vor. Ziel ist 

das Angebot an Ferienwohnungen und Pensionen am Markt zu halten, Kleinvermieter zu entlasten 

sowie Serviceaufgaben zentral zu bündeln und zu professionalisieren. Dieses Projekt ist in der 

Planung schon recht weit fortgeschritten. Hubertus Schmidt kann sich auch sehr gut vorstellen, es 

in Kooperation mit der Tourismusgemeinschaft „Rund um den Hennesee“ (Bestwig-Meschede) 

laufen zu lassen. Die Gesamtkosten werden auf ca. 40.000€ geschätzt. Er bittet darum dieses 

Projekt in der Vorstandssitzung am 27.10 zur Abstimmung zu geben.  

 



 

 

c) Wirtschaftlichkeitsstudie „Gesundhotel“  

Hans von der Goltz, Leiter des Regionalforstamtes Oberes Sauerland in Schmallenberg stellt eine 

Projektidee vor, aus dessen Gesamtkonzept eine Wirtschaftlichkeitsstudie über „LEADER“ finanziell 

bezuschusst werden soll. Mit der Modellregion „Leben“ (Arbeitstitel) soll in der Region südlich von 

Schmallenberg versucht werden, konkurrierende Nutzungsinteressen wie Tourismus, Forstwirtschaft, 

Jagd und Naturschutz zu verbinden und zu einem verantwortungsvollen Miteinander zu 

verknüpfen. „Zentrale“ dieser „Gesundregion“ soll ein Hotel sein, das sowohl eine 

Erfahrungszentrale für Seminarangebote also auch eine Koordinationsstelle für ein gelebtes 

Netzwerk werden soll. Ob dieses „Gesundhotel“ unter wirtschaftlichen Aspekten überhaupt (und 

in welcher Form) realisierbar ist, soll in einer „Wirtschaftlichkeitsstudie“ herausgefunden werden.  

Herr von der Goltz bittet ebenfalls darum dieses Projekt in der Vorstandssitzung am 27.10 zur 

Abstimmung zu geben.  

 

Alle vorgestellten Projekte werden vom 1.Vorsitzenden Weber sowie Johannes Trippe als sehr 

positiv und innovativ bewertet. Dies ist auch der überwiegende Tenor in den anschließenden 

Diskussionen.  

 

4. Sonstiges 

Die nächste Sitzung findet am Montag, den 25.01.2010 um 18.30 Uhr in der Landwirtschaftskammer 

Meschede statt.  Herr Trippe bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme, vor allem 

Alfred Braun und Mirko Ignatz für die Vorbereitung, und schließt die Sitzung. 

Protokoll: Stefan Pletziger  

 

 
 

 

 

Johannes Trippe         

Vorsitzender der Kompetenzgruppe 


